
Allgemein

Fahrzeugzustand: 

Variante:

Fahrzeug- Aufbauart:

Sattelzugmaschine inkl. 2 Sitzplätze, passend zum nachfolgend spezifizierten Tiefbett-Auflieger

Lackierung

jede Farbe möglich außer tarnfarben

Antriebsart

Anzahl der Achsen

Minimale Laufleistung in km Maximale Laufleistung in km

Antrieb/Kraftsstoff:

Getriebe

Automatik, alternativ Schaltgetriebe

Minimale Motorleistung in PS: Maximale Motorleistung in PS: 

Mindest Emissionsklasse:

Gebrauchtfahrzeug

LKW

min. 4x2 

75.000

min. 2

400.000

Spezifikation zu dem Verfahren 10058419 

Vier (4) gebrauchte Sattelzugmaschinen 

inkl. Tiefbett-Auflieger (Lose 1-4)  

G
IZ

Die angebotenen Sattelzugmaschinen inkl. Tiefbett-Auflieger müssen den nachfolgenden technischen 

Spezifikationen entsprechen. Die technischen Spezifikationen sind für alle vier Lose (Lose 1 bis 4) 

identisch. Insgesamt werden bis zu vier gebrauchte Sattelzugmaschinen inkl. Tiefbett-Auflieger 

beschafft.

Der Bieter kann ein Angebot für ein Los, mehrere Lose oder alle vier Lose einreichen.

Gebrauchte Sattelzugmaschine 

Diesel

min. EURO VI

400 PS 600 PS



Sonstiges

Gebrauchter Tiefbett-Auflieger

Zustand: 

Aufbau

Lackierung

jede Farbe möglich außer tarnfarben

Mind. zulässige Nutzlast in kg: Max. zulässige Nutzlast in kg:

Anzahl der Achsen

Ladefläche Mindestbreite (verbreitert) Ladefläche maximale Breite (verbreitert)

Mind. Länge Ladefläche / Tiefbett in cm: Max. Länge Ladefläche / Tiefbett in cm:

Ladehöhe

Sonstiges

Bereifung 

*Reifen mindestens 50% Restprofil 

*Die Reifen müssen unbeschädigt sein (z. B. keine Ausbrüche der Lauffläche)

*Für Zugmaschine: nur Ganzjahresreifen oder Winterreifen

15.000

Sattelhöhe: Kompatibel mit der angebotenen Zugmaschine

Bremsanlage: Elektronisch gesteuerte Druckbremsanalage mit ABS und RSS, kompatibel mit der angebotenen 

Zugmaschine

Ladungssicherung Tiefbett: 

Min. 6 schwenkbare Zurrösen min. 10000 daN Zurrkraft

Min. 5 Verzurraugen je Fahrzeugseite, 5000 daN Zurkraff für Überbreitenverzurrung 

Beleuchtung und Fahrzeugausstattung gem. StVZO

Beleuchtungsanlage- und -anschlüsse kompatibel mit der angebotenen Zugmaschine

Mechanische Sattelstützen

Max. 100 cm

Gebraucht 

25.000

Höhenverstellbare Sattelkupplung, einstellbar passend zum Sattelauflieger

ABS/ ASR

ESP

Servolenkung

Elektrisch verstellbare Weitwinkelspiegel, Rampenspiegel Beifahrerseite

Fahrer- und Beifahrersitz höhenverstellbar, Sicherheitsgurte

Fahrzeugheizung / Klimaanlage

Feststellbremse hinten

Robuster Gummibodenbelag im Fahrgastraum 

Verbandmaterial mit Warndreieck und Warnweste 

min. 2, abfahrbar

Verbreiterbarer und teleskopierbarer Tiefbett-Tieflader mit Schwanenhals

40.000

300 cm 350 cm

11.500 cm



Dokumentensatz

Serviceleistung

Weitere Angaben

Gebrauchtfahrzeug:

*Baujahr der Sattelzugmaschine von 01/2015 bis 10/2025

*Baujahr des Tiefbett-Aufliegers von 01/2015 bis 10/2025

*Die Sattelzugmaschine und der Tiefbett-Auflieger wurde dem bestimmungsgemäßen Gebrauch zugeführt.

*die Kilometer-Leistung der Sattelzugmaschine liegt zwischen 75.000 km und 400.000 km.

Fahrzeugprüfungen:

*Die Sattelzugmaschine und der Tiefbett-Auflieger muss über folgende Prüfungen verfügen:

- Eine technische Hauptuntersuchung/Abgasuntersuchung (HU/AU) von einer anerkannten Prüforganisation 

(TÜV/Dekra oder vergleichbar), gültig bis min. 1 Jahr nach Lieferung

- Eine Sicherheitsprüfung (SP), gültig bis min. 5 Monate nach Lieferung

Die entsprechende Dokumentation/Berichte sind vor der Übergabe des Fahrzeugs vorzulegen.

Herstellerfreigabe:

*Sattelzugmaschine und Tiefbett-Auflieger müssen vom jeweiligen Fahrzeughersteller für das Einsatzland 

Ukraine freigegeben sein.

Zustand:

*Guter Erhaltungszustand für das gesamte Fahrzeug und Auflieger (z.B an Polster, Cockpit, Karosserie, Motor, 

Hydraulik, usw.).

*Die Fahrzeuge dürfen hier keine erheblichen Schäden aufweisen. Kratzer und kleinere Dellen sind zu 

vermerken.

Inspektion/Wartungen:

*Eine komplette Inspektion inklusive Ölwechsel ist vor der Auslieferung durchzuführen (u.a. Sichtprüfung, 

Flüssigstände, Verschleißteile, Schmierung). Der GIZ sind entsprechende Nachweise über die durchgeführten 

Inspektionen vor der Übergabe der Fahrzeuge vorzulegen.

*Wartungen wurden gemäß der Herstellervorgaben und den vorgeschriebenen Intervallen durchgeführt. Die 

entsprechende Dokumentation ist im Auftragsfall vorzulegen. Aus den Dokumenten sollte hervorgehen, welche 

Inspektionen mit welchem Ergebnis durchgeführt wurden und ggf. welche Reparatur-

/Instandhaltungsmaßnahmen ergriffen wurden. Können keine Nachweise über bereits vorgenommene 

Wartungen bzw. Instandhaltungsmaßnahmen gemäß Wartungshandbuch bezogen auf das Baujahr und die 

Laufleistung nachgewiesen werden, umfasst die o.g. Inspektion vor Auslieferung auch die rückwirkende 

Wartungsmaßnahme. Belege sind entsprechend vor Auslieferung bereitzustellen.

Zolltarifnummern/ Zolltechn. Bezeichnungen:

*Die korrekten Zolltarifnummern und zolltechnischen Bezeichnungen in Deutsch und Englisch sind mit dem 

Angebot zu übermitteln

Serienausstattung:

*Die festgelegte Serienausstattung des jeweiligen Herstellers für das angebotene Fahrzeugmodell ist Teil der 

Spezifikation und muss demzufolge in der Lieferung enthalten sein. Die entsprechende Dokumentation ist im 

Auftragsfall vorzulegen.
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*Betriebs- und Wartungsanleitung (alternativ in Englisch, Deutsch oder Ukrainisch)

*Serviceheft analog oder digital 

*Bericht der Hauptuntersuchung (HU/AU) 

*Bericht der Sicherheitsprüfung (SP)

*Eine Konformitätsbescheinigung (CoC-Papiere). Die entsprechende Dokumentation ist im Auftragsfall 

vorzulegen

*Zulassungsbescheinigung Teil 1 (Fahrzeugschein), sofern ausgestellt (oder landesbezogen vergleichbares 

Dokument)

* Zulassungsbescheinigung Teil 2 (Fahrzeugbrief) oder landesbezogen vergleichbares Dokument

*Bedienungshandbuch

*Garantieunterlagen

Reparatur- und Wartungsleistungen sowie die Ersatzteilversorgung für das angebotene Modell/die 

angebotenen Modelle, sind im Einsatzland Ukraine verfügbar. Der Bieter bestätigt ausdrücklich in seinem 

Angebot im pdf-Format diese Forderung und führt die entsprechende Anschrift des Service- bzw. 

Vertriebspartners in der Ukraine auf. Die Anschrift umfasst folgende Kontaktdaten:(Name des Vertriebs-

/Servicepartners, Adresse, Stadt, E-Mailadresse, Telefonnummer)



Gebrauchtfahrzeug:

*Baujahr der Sattelzugmaschine von 01/2015 bis 10/2025

*Baujahr des Tiefbett-Aufliegers von 01/2015 bis 10/2025

*Die Sattelzugmaschine und der Tiefbett-Auflieger wurde dem bestimmungsgemäßen Gebrauch zugeführt.

*die Kilometer-Leistung der Sattelzugmaschine liegt zwischen 75.000 km und 400.000 km.

Fahrzeugprüfungen:

*Die Sattelzugmaschine und der Tiefbett-Auflieger muss über folgende Prüfungen verfügen:

- Eine technische Hauptuntersuchung/Abgasuntersuchung (HU/AU) von einer anerkannten Prüforganisation 

(TÜV/Dekra oder vergleichbar), gültig bis min. 1 Jahr nach Lieferung

- Eine Sicherheitsprüfung (SP), gültig bis min. 5 Monate nach Lieferung

Die entsprechende Dokumentation/Berichte sind vor der Übergabe des Fahrzeugs vorzulegen.

Herstellerfreigabe:

*Sattelzugmaschine und Tiefbett-Auflieger müssen vom jeweiligen Fahrzeughersteller für das Einsatzland 

Ukraine freigegeben sein.

Zustand:

*Guter Erhaltungszustand für das gesamte Fahrzeug und Auflieger (z.B an Polster, Cockpit, Karosserie, Motor, 

Hydraulik, usw.).

*Die Fahrzeuge dürfen hier keine erheblichen Schäden aufweisen. Kratzer und kleinere Dellen sind zu 

vermerken.

Inspektion/Wartungen:

*Eine komplette Inspektion inklusive Ölwechsel ist vor der Auslieferung durchzuführen (u.a. Sichtprüfung, 

Flüssigstände, Verschleißteile, Schmierung). Der GIZ sind entsprechende Nachweise über die durchgeführten 

Inspektionen vor der Übergabe der Fahrzeuge vorzulegen.

*Wartungen wurden gemäß der Herstellervorgaben und den vorgeschriebenen Intervallen durchgeführt. Die 

entsprechende Dokumentation ist im Auftragsfall vorzulegen. Aus den Dokumenten sollte hervorgehen, welche 

Inspektionen mit welchem Ergebnis durchgeführt wurden und ggf. welche Reparatur-

/Instandhaltungsmaßnahmen ergriffen wurden. Können keine Nachweise über bereits vorgenommene 

Wartungen bzw. Instandhaltungsmaßnahmen gemäß Wartungshandbuch bezogen auf das Baujahr und die 

Laufleistung nachgewiesen werden, umfasst die o.g. Inspektion vor Auslieferung auch die rückwirkende 

Wartungsmaßnahme. Belege sind entsprechend vor Auslieferung bereitzustellen.

Zolltarifnummern/ Zolltechn. Bezeichnungen:

*Die korrekten Zolltarifnummern und zolltechnischen Bezeichnungen in Deutsch und Englisch sind mit dem 

Angebot zu übermitteln

Serienausstattung:

*Die festgelegte Serienausstattung des jeweiligen Herstellers für das angebotene Fahrzeugmodell ist Teil der 

Spezifikation und muss demzufolge in der Lieferung enthalten sein. Die entsprechende Dokumentation ist im 

Auftragsfall vorzulegen.


